
fo daß man daö Horazische : Nulluz
in orbs ünuä Laji8 xrLlucs mnoelri8,bald wieder bestätiget sehen wird»
Man findet bey dieser Arbeit nochimmer selten und schätzbare AltMhü-mer . Auch ist schon für die Bestel¬
lung eines Englischen Gärtners ge¬
sorgt , der für Rechnung des Königs
Gärten in dortiger Gegend anlegerr
soll.

, Berlin.
Den iRen v. M . hielt die hiesige

Königs , privilegierte Hauptschützengil¬de ihr gewöhnliches Königschießen.Der hiesige Hofbäker und vorjähriger.
Schützenkönig , Hr . Tahes , hatte die
Ehre , für unfern König den Schuß
zu thun , der sich am allerbesten aus¬
zeichnete , wodurch Sr . Königs. Maj.
unser Schützenkönig geworden find.

- ' Unter den nützlichen Erfindungen
unsers Zeitalttrs muß man billig auch

welche
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die besonder » Steinpappen mitrecknen,
welche ein Mann zu Carlscrona er¬
funden hat , die von der gewöhnlichen
Pappmaterie mit etwas steinigten Zu¬
satze verfertigt werden , und die be¬

sondere Eigenschaften haben , daß sie
weder durch das stärkste kochende
Wasser , noch durch Potasche , auf¬

gelösten Kupfer - oder Eisenvitriol re,

aufgelöst werden ; daß sie desto vester
werden , je langer sie im Wasser lie¬

gen ; daß sie in der Luft immer mehr
Steinähnlichkeit erhalten ; daß ste,
wenn das Papier unplanirt ist , im

Feuer nicht brennen , sondern demsel¬
ben lange Widerstand zuchun scheinen,
und endlich Kohlen werden , wenn aber
das Papier mitLeinoel planirt ist . daS
Oel abbrennt , und die Steinmaterie
glühend wird , und auf Kohlfeuer kei¬
ne Ritzen bekommt ; und das die Ko¬

sten nicht viel theurer , als die * ge¬
wöhnlichen Buchbinder - Pappen zu
stehen kommen . Man hat dife Ei¬

genschaften versucht , und wahr befun¬
den . Man kann diese Pappen zu
Dächern der Häuser nutzen,wo sie, ihrer

_ c Leich-
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Leichtigkeit wegen , nur einen schwachen
Dachstuhl erfordern ; wie denn auch
zu Earlscrona bereits em LusthauSda-
mit gedekt ist. Man kann Gebäude*
auswendig , statt der Bretter , damit
bekleiden ; man kann Kanonen - Car*
duson daraus machen , die weder Was¬
ser anuehmen , noch Feuer fange » ,
und man kann diese Composition zu
Zierrachen, rc . an Gebäuden gebrau¬
chen.

Die von dem berühmten Neapo¬
litanischen KünstlerGiorda no , ge¬
malte Gallerie , in dem Pallasie Ri-
caardi zu Florenz , die wegen ihrer
Schvhnheit allgemein bewundert wird,
hat Hr . Campanella aus Rom in
Kupfer gestochen.

Folgende Anekdote » die den
Deutschen und Jtalüinern gleich viel
Ehre macht , verdient bekannt gemacht ,

- zu werden. Kürzlich besuchten » Ge¬
kehrte Anatomiker ans Italien dey

' Hrn.
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Hrn. Höfräkh
' Belkers zn ' Hcsmsiadt ,und besahen feine grosse Sammlungvon Naturalien , Münzen ' Als

sie alles gesehen , erkundigten sie sich
nach dem Grabe des sel. D̂r . Hei¬
sters, dieses grossen und unsierbltchen
Anatomikers (von Geburt ans Frank¬
furt am Mayn ) . Man wunderte sichüber dl -e«e Frage , und führte sse zum
Kirchhofe > > wo ihnen der BergrathErcell . ein Neve des sel . Doctors , de»
Grabhügel , zeigte . Mit entblößtem
Haupte näherten sie sich ihm , knieten
darauf nieder , und riefen mit dem ge¬rührt esien Herzen ganz laut aus:
lpuelko von k'ab'

ü stato wtti ä'srem-
mo i^nor-lntLcLi ! Wenn dieser nicht
gewesen wäre , so wären wir die größ¬ten Ignoranten.

Vom Inlande.

Als Se . E ; .
' tkl!enz, des heil. R.

Reichs Graf Samuel von Teleki , K.
Kommissär des Biharer - Distrikts ,

unsere
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